
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Epheser V. 1-14 in der ICH Form 
 
Diesen Brief schreibt Paulus, ein von Gott berufener Apostel von Christus Jesus, an mich als 
heiliger, weil ich an Gott glaube und zu ihm gehöre. Er wünscht mir Gnade und Frieden von Gott 
meinem Vater und von Jesus Christus meinem Herrn. 
 
Ich lobe Gott, den Vater von Jesus Christus meinem Herrn, der mich durch Christus mit dem 
geistlichen Segen in der himmlischen Welt reich beschenkt hat. 
 
Aus Liebe hat Gott mich vor Erschaffung der Welt in Christus dazu bestimmt, vor ihm heilig zu 
SEIN und befreit von Schuld. 
 
Von Anfang an, war es sein unveränderlicher Plan, mich durch Jesus Christus als sein Kind 
aufzunehmen und an diesem Beschluss hatte er viel Freude. 
 
Deshalb lobe ich Gott für die herrliche Gnade, mit der er mich durch den geliebten Sohn so reich 
beschenkt hat. 
 
Seine Gnade ist so groß, dass er meine Freiheit mit dem Blut seines Sohnes erkauft hat, so dass 
mir meine Sünden vergeben sind. 
 
Er hat mich mit Gnade überhäuft und mir Weisheit und Erkenntnis gegeben. 
 
So hat Gott mir nun seinen Willen erkennen lassen, der lange verborgen war und mir seinen Plan 
mit Christus offenbart. 
 
Gott beschloss, wenn die Zeit dafür gekommen ist, alles im Himmel und auf Erde der Vollmacht 
Christus zu unterstellen. 
 
Darüber hinaus habe ich durch Christus ein göttliches Erbe empfangen, denn Gott hat mich von 
Anfang an erwählt, wie er es mit seinem Willen beschlossen hat. 
 
Ich der, als einer der Ersten auf Christus gehofft habe, soll mit meinem Leben Gottes Herrlichkeit 
loben. 
 
Durch Christus habe auch ich nun die Wahrheit gehört, die gute Botschaft, dass Gott mich rettet. 
Ich habe an Christus geglaubt, und er hat mich mit dem Siegel seines Heiligen Geistes, den er vor 
langer Zeit zugesagt hat, als sein Eigentum bestätigt. 
 
Der Heilige Geist ist die Garantie dafür, dass er mir alles geben wird, was er mir versprochen hat, 
und das ich sein Eigentum bin – zum Lob seiner Herrlichkeit. 
 


